
RM Homfeldt stellt den Antrag der Mehrheitsgruppe zur Verlegung der Sportanlage 
Klosterpark vor. 
 
RM Limberg beantragt, den Antrag der Mehrheitsgruppe von der Tagesordnung der 
Sitzung des Verwaltungsausschusses am 18.09.07 zu nehmen, da zunächst im Vorfeld 
eine Bereisung aller stadteigenen Sportanlagen stattfinden sollte, um einen 
Gesamtüberblick über den Zustand der Anlagen zu erhalten. 
 
BM Böhling entgegnet, dass es sich lediglich um einen Prüfauftrag an die Verwaltung 
handelt, der unabhängig von der Situation der anderen Sportplätze durchgeführt werden 
kann. 
 
RM Ratzel schlägt vor, einen gesonderten Antrag auf Besichtigung der anderen Anlagen 
zu stellen. 
 
RM Eggerichs beantragt, zusätzlich zur Besichtigung der kommunalen Sportanlagen 
auch die HFC-eigene Anlage an der Schooster Straße zu besichtigen. 
 
Nach weiterer kurzer Diskussion ergehen einstimmig folgender Beschlussvorschlag: 
 
Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
 
 

1. Die Verwaltung soll überprüfen, ob die Sportanlage Klosterpark auf das Gelände im 
Bereich am Huntsteert verlegt und ob das dann frei werdende Gelände einer 
Wohnbebauung zugeführt werden kann. Die Verwaltung soll die finanziellen Erträge 
aus dem Verkauf sowie die zu erwartenden Aufwendungen und Fördermöglichkeiten 
für den Neubau prüfen. Die Planung ist mit dem HFC abzustimmen. 
 

2. Der Ausschuss für Sport, Kultur und Tourismus bereist die stadteigenen 
Sportanlagen und die HFC-eigene Anlage an der Schooster Straße. 


